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nimmt in liturgischen Gewändern (Albe und weiße Stola
bitte mitbringen) im Chor des Münsters seinen Platz ein.
Vor der Chrisammesse (von 14:00 bis 15:00 Uhr) und
danach (17:00 bis 18:00 Uhr) ist Gelegenheit zum Emp-
fang des Bußsakraments im Chorumgang des Freiburger
Münsters gegeben.

Die Gläubigen sollen dazu im Namen unseres Erzbischofs
eingeladen werden. Besonders eingeladen sind bereits am
Vormittag die Jugendlichen, die sich mit der Frage ihrer
Berufung auseinandersetzen und über ihren eigenen Weg
in Welt und Kirche nachdenken.

Nach der Eucharistiefeier besteht die Möglichkeit, sich im
Erzbischöflichen Priesterseminar (Collegium Borromaeum)
am Stand von Studierenden unterschiedlicher Ausbil-
dungseinrichtungen über kirchliche Berufe und über das
Freiburger Orientierungsjahr zu informieren.

Bereits am Vormittag sind Interessierte ins Erzbischöfli-
che Priesterseminar eingeladen zur Teilnahme an einer
Hausführung und kleinen Gesprächsrunden. Auch besteht
die Möglichkeit eines günstigen Mittagessens im Pries-
terseminar. Nähere Informationen und Anmeldung unter
www.dein-weg-bewegt.de.

In der Zeit unmittelbar nach der Chrisammesse bis 18:00
Uhr können die Heiligen Öle in der Domsingschule
am Münsterplatz von den Dekanatsvertretern abgeholt
werden. Diese sollen nach Absprache mit den Dekanen
darüber informiert sein, wie viel jeweils von dem betref-
fenden Öl benötigt wird. Wir weisen darauf hin, dass die
Heiligen Öle nur von den Dekanatsvertretern, keinesfalls
aber von Vertretern einzelner Seelsorgeeinheiten oder
Pfarrgemeinden abgeholt werden können. Die Abholge-
fäße sollen gereinigt und dicht verschließbar sein und eine
genügend große Öffnung haben (4 bis 5 cm); zur Vermei-
dung von Verwechslungen müssen außerdem an Gefäß
und Deckel – je nach Verwendungszweck – folgende Auf-
schriften eingraviert sein:

O. C. (= Oleum Catechumenorum),

O. I. (= Oleum Infirmorum),

S. C. (= Sanctum Chrisma).
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Diözesane Förderung pastoraler Innovation

„Angesichts der raschen Veränderungen in Gesellschaft
und Kirche braucht es eine Neuausrichtung der Pastoral
in unserem Bistum.“ (Richtlinien für Seelsorgeeinheiten
in der Erzdiözese Freiburg, 2013). Die Förderung pastora-
ler Innovation unterstützt die in den kommenden Jahren
zu leistende pastorale Weiterentwicklung der Seelsorge-
einheiten.

Die Erzdiözese Freiburg ermutigt die Seelsorgeeinheiten
und Dekanate ausdrücklich, „nach den Zeichen der Zeit
zu forschen und sie im Licht des Evangeliums zu deuten“
(Gaudium et Spes 4), „zur Quelle zurückzukehren und
die ursprüngliche Frische des Evangeliums wiederzuge-
winnen“ (Evangelii Gaudium 11) und – ausgehend von
den Erfordernissen der Gegenwart – als Kirche im Auf-
bruch nach neuen Wegen zu suchen, das Evangelium zu
leben und zu verkündigen.

Die Erzdiözese Freiburg fördert Projekte und Initiativen,
die dieser Ausrichtung verpflichtet sind, in allen Berei-
chen der kirchlichen Grunddimensionen (Glaubensver-
kündigung, Liturgie und Dienst am Nächsten) – sowohl
in den etablierten pastoralen Strukturen als auch an neuen
Orten und neuen Sozialformen gelebten Glaubens.

Die Förderrichtlinien etc. können Sie im Intrexx bzw.
unter www.seelsorgeamt-freiburg.de/innovation ab-
rufen.


